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Sitzung: 27. IFRS-FA / 15.05.2014 / 16:30 – 17:30 Uhr 
TOP: 07 – Conceptual Framework Bulletins 
Thema: Proaktive EFRAG-Initiativen 
Papier: 27_07_IFRS-FA EFRAG Activities_CN_FA 
  

 
Sitzungsunterlagen für diesen TOP 
 

1 Für diesen Tagesordnungspunkt (TOP) der Sitzung liegen folgende Unterlagen vor: 
 
Nummer Titel Gegenstand 
27_07 27_07_IFRS-FA EFRAG activi-

ties_ CN 
Cover Note 

Stand der Informationen: 06.05.2014 

 
 
Ziel der Sitzung 
 

2 In den letzten Wochen und Monaten hat EFRAG (teilweise in Kooperation mit nationa-

len Standardsettern) verstärkt proaktive Tätigkeiten zu verschiedenen Bilanzierungsas-

pekten begonnen oder wieder aufgenommen. 

3 In dieser Sitzung wird der IFRS-FA über eine Auswahl dieser Tätigkeiten näher infor-

miert. Ein besonderer Schwerpunkt liegt hierbei auf den aktuellen EFRAG Aktivitäten im 

Zusammenhang mit dem Überarbeitungsprojekt zum Conceptual Framework des IASB 

in Form der sogenannten Bulletins sowie auf der Diskussion zur Abgrenzung von Ei-

genkapital und Fremdkapital in Form eines sogenannten Short Discussion Series (SDS) 

Papers. 

 
Hintergrund 
 

4 Das aktuelle Arbeitsprogramm von EFRAG TEG umfasst derzeit Initiativen zu verschie-

denen Bilanzierungsaspekten der IFRS.  
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5 Davon sind unter anderem die folgenden vier Arbeitspapiere Gegenstand der EFRAG 

TEG Sitzung vom 7. bis 9. Mai 2014, welche im Rahmen dieser IFRS-FA Sitzung erör-

tert werden sollen: 

1. Draft outline of a Bulletin: Cash Flow Statements  

2. Basing the unit of account on the business model Bulletin outline 

3. Draft of a Bulletin: Implications of the Business Model concept for Measurement and  

Reporting Financial Performance 

4. Classification of the credit side of the balance sheet 

6 Die beiden erstgenannten Papiere stellen bislang nur Gliederungsentwürfe (Outlines) 

mit groben Strukturierungs- oder Inhaltsvorschlägen dar. Das dritte Papier zu Measu-

rement and Reporting Financial Performance liegt bereits als ausformulierter Entwurfs-

text eines Bulletins vor. 

7 Ebenfalls als ausformulierter Text liegt das vierte Papier zur Abgrenzung von Eigenkapi-

tal und Fremdkapital vor.  

 
 
Nächste Schritte 
 

8 Auf Basis der Erörterungen in dieser IFRS-FA Sitzung soll über die weitere Einbindung 

des DRSC in den Entwurf und/oder die Kommentierung der proaktiven EFRAG Publika-

tionen diskutiert werden. Hierbei soll ggf. eine Priorisierung der besonders relevanten 

Bilanzierungsaspekte erfolgen, um Implikationen für das kurz- und mittelfristige Arbeits-

programm des DRSC und des IFRS-FA abzuleiten. 

9 Nach aktuellem Kenntnisstand werden die vier erörterten Themen bei Veröffentlichung 

des entsprechenden Papiers durch EFRAG et al. zur Kommentierung freigegeben. Da-

her sollen vom IFRS-FA auch erste inhaltliche Eindrücke zu Gegenstand, Art und Um-

fang der diesbezüglichen Arbeitspapiere von EFRAG gesammelt werden. 

10 Über die Diskussionen in der EFRAG TEG Sitzung vom 7. bis 9. Mai 2014 wird dem 

IFRS-FA mündlich Bericht erstattet. 


